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     Gesch!tzte Vitiserinnen und Vitiser" 
     Liebe Jugend"

@Nagl

Der Sommer ist vorbei und die Erntearbeiten laufen auf 
Hochtouren. Trotz der vielen Wetterkapriolen in ganz 
•sterreich k€nnen wir froh und dankbar sein, dass es bei 
uns bis jetzt keine Unwetterkatastrophe gegeben hat.

Wir konnten in der Gemeinde in den vergangenen 
Monaten viele geplante Projekte beinahe fertigstellen 
bzw. sind noch einige in Arbeit. 

Die Friedhofserweiterung ist zum Groûteil fertiggestellt 
und wir ho• en, dass es uns noch rechtzeitig vor 
Allerheiligen m€glich ist, die Zufahrt sowie die Parkpl‚tze 
zu  befestigen. 

Die Neuerrichtung des Trainingsplatzes ist ebenfalls 
schon sehr weit vorangeschritten und voraussichtlich 
wird noch in den n‚chsten Wochen der Platz bes‚mt.  
Auch die Gestaltung rund um den Trainingsplatz geht in 
die Endphase. Danke an alle, die so tatkr‚ftig mithelfen!
Auch die Modellierungsarbeiten im Park werden in 
den n‚chsten Wochen durchgefƒhrt. Einen genauen 
Plan und n‚here Details zur Gestaltung k€nnen Sie im 
Zeitungsinneren erfahren. Die Bep„ anzung kann erst 
im n‚chsten Jahr durchgefƒhrt werden, da sich das 
Erdmaterial setzen muss. Bei der Bep„ anzung des Parks 
wird an eine ¹Patenschaftª fƒr die neu gep„ anzten B‚ume 
gedacht. 

Die Kapelle in Kaltenbach erstrahlt in neuem Glanz und 
diese wurde gemeinsam mit dem Gemeinschaftshaus 
saniert.  Die Arbeiten rund um die Kapellensanierung 
in Kleinsch€nau gehen ebenfalls in die Endphase. Hier 
waren die Sanierungsarbeiten etwas umfangreicher und 
auch die Fenster der Kapelle sind hier zu erneuern. 

Die Zusammenlegungsverfahren in Jaudling, 
Kaltenbach und Groûrupprechts sind voll im Gange 
und der Gƒterwegebau in Jaudling ist angelaufen. Der 
Begleitweg entlang der LB2 in Richtung Sparbach und 

Groûrupprechts wird Anfang Oktober asphaltiert. In 
Kleingloms und Kleinsch€nau wurde Ende September die 
Spritzdecke fertiggestellt.

Nach Einholung eines Rechtsgutachtens hat die 
Marktgemeinde Vitis nun doch die notwendigen 
Grundstƒcke fƒr den Neubau des fƒnfgruppigen 
Kindergartens selbst angekauft. 
Die Verhandlungen hatten eine l‚ngere Vorgeschichte. 
Eine Immobilien… rma hatte sich eine Kaufoption auf 
den beiden Fl‚chen in der Schoberdorfstraûe gesichert. 
Gekauft oder gar bebaut wurden sie jedoch nie. Erst mit 
einer Expertise,  die vom Gemeindevertreterverband 
erstellt wurde, wurde der Gemeinde das Recht auf 
den Kauf der beiden Grundstƒcke zugesprochen. 
Die Marktgemeinde Vitis beschloss somit in einer 
auûerordentlichen Gemeinderatssitzung die fƒr den Bau 
des neuen Kindergartens ben€tigten Grundstƒcke direkt 
von den Besitzern. Durch diesen Gemeinderatsbeschluss 
haben   wir die Rolle des Handelns ƒbernommen und 
sorgen nun fƒr eine transparente Vorgangsweise. 
Weiters wurde beschlossen, dass die Planung und 
Bauaufsicht unter der Leitung von Architekt Dipl. Ing. 
Rudolf Schwingenschl€gl in Zusammenarbeit mit 
der Kindergartenleiterin ƒbernommen wird. Im Zuge 
dieser Gemeinderatssitzung wurde ein erster Entwurf 
vorgestellt. Der Baubeginn soll je nach Witterung bereits 
im Frƒhjahr 2010 erfolgen.

In den letzten Tagen bzw. Wochen haben leider 
zwei traditionsreiche Vitiser Betriebe aufgrund ihrer 
Pensionierung ihren Betrieb geschlossen. 
Ich wƒnsche der Familie Anna und Johann Echsel sowie 
der Familie Margarethe und Walter Hofst‚tter fƒr ihren 
wohlverdienten Ruhestand alles Gute. Die B‚ckerei 
Hofst‚tter und das Gasthaus Echsel werden uns Vitisern 
sehr fehlen. 

Ich wƒnsche allen Schƒlerinnen und Schƒlern ein 
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erfolgreiches Schuljahr und auch den Lehrlingen viel 
Freude und Erfolg im neuen Lehrjahr. Vielen aufrichtigen 
Dank an alle, die im heurigen Jahr bisher bei der 
Umsetzung der vielen Projekte mitgeholfen haben oder 
durch Aktivit•ten in der Gemeinde und in den Vereinen 
zum Erfolg beigetragen haben. 

Anette T€p• 
B‚rgermeisterin

 
Sprechtage der B!rgermeisterin

Dienstag und Donnerstag
von 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr

Es wird um telefonische Voranmeldung unter                                                                                                                                            
der Tel. Nr. 02841/8214-0 ersucht. In dringenden                                                                                                                                       
F"llen ist die B!rgermeisterin auch pers#nlich                                                                                                                                       
auf ihrem Handy unter der  Tel. Nr. 0664/4855706 
zu erreichen. 

Wie in den Gemeindenachrichten vom M"rz dieses Jahres ver#$ entlicht, wurde per 1. September 2009 in der Gemeinde 
Vitis ein Verwaltungsbediensteter f!r das Gemeindeamt aufgenommen.

Zur professionellen Durchf!hrung dieser wichtigen Personalentscheidung bediente sich die Gemeinde der Firma 
Consent, Personalberatung, vertreten durch Herrn Mag. Andreas Sogerer, Karlstein/Thaya. Gemeinsam mit der 
Firma Consent wurden die Ausschreibungsbedingungen festgelegt und die Bewerbungen ergingen direkt an 
Consent. Insgesamt bewarben sich 22 weibliche und 13 m"nnliche Personen. Consent sichtete die Bewerbungen 
und schied jene 19 Ansuchen aus, die die Bedingungen nicht erf!llten. Insbesondere hatten 19 BewerberInnen 
ihren Hauptwohnsitz nicht in der Marktgemeinde Vitis. Mit den !brigen 20 BewerberInnen f!hrte Herr Mag. Sogerer 

jeweils einen Aufnahmetest und Einzelgespr"che durch, um die schriftlichen 
Ansuchen durch pers#nliche Kontakte noch zu erg"nzen. Nach Abschluss 
dieser Arbeiten legte Mag. Sogerer dem Gemeinderat eine Liste vor, in der die 
BewerberInnen gereiht bzw. beurteilt wurden.

Als bester Antragssteller ging aus allen Bewerbungen Herr Bernhard 
Trinko aus Vitis, Kindergartenstraûe 19, hervor. Der Gemeinderat hat daher 
mit einstimmigen Beschluss vom 20. Juli 2009 mit Herrn Bernhard Trinko 
ein einj"hriges Dienstverh"ltnis (Probezeit) abgeschlossen. Wie in der 
Ausschreibung angef!hrt, ist bei entsprechender Leistung eine Verl"ngerung 
des Dienstverh"ltnisses vorgesehen.

Herr Bernhard Trinko wurde am 10. Mai 1989 geboren. Nach dem Besuch der 
Volks- und Hauptschule absolvierte er die Handelsakademie in Waidhofen an 
der Thaya. Diese schloss er im Jahre 2008 erfolgreich ab. Im Anschluss daran 
leistete er in Allentsteig seinen Pr"senzdienst. Seine Hobbys sind Jagen, Tennis 
und Musik. Einen gewissen Bekanntheitsgrad erlangte er, als er im Juni dieses 
Jahres im Revier Grafenschlag ein Mu%  on erlegte.

Herr Trinko Bernhard wird in der n"chsten Zeit viel zu lernen haben. Es ist sicher 
kein leichter Weg von der Schulbank in die praktische Arbeit in der Gemeindestube. Die T"tigkeit im Gemeindeamt ist 
sehr vielseitig und erfordert jede Menge Einsatz. Daf!r ist die Arbeit aber interessant und sehr abwechslungsreich.

F!r eine erfolgreiche Berufslaufbahn w!nschen der Gemeinderat, die B!rgermeisterin und alle Kolleginnen und 
Kollegen der Marktgemeinde Vitis Herrn Bernhard Trinko alles Gute.

Neuer Verwaltungsbediensteter im Gemeindeamt



Ausgabe Oktober 2009

5
www.vitis.at

Von den Gremien der Marktgemeinde
wurde vor kurzem beschlossen:

Fremdw•sser in der Schmutzwasserkanalisation

Bei gr!ûeren Regenf"llen dringen immens viele 
Regenw"sser in die Schmutzwasserkanalisation ein 
und machen eine Kl"rung der Schmutzw"sser in der 
Kl"ranlage unm!glich bzw. k!nnen diese oft gar nicht 
wegen der groûen Menge bearbeitet werden. Die 
Ursache daf#r d#rfte einerseits die in den ersten Jahren 
in Vitis gebauten Zwillingssch"chte bei der Kanalisation 
sein, anderseits wird vermutet, dass auch viele nicht 
genehmigte Anschl#sse von Regen- und Grundw"sser 
in die Schmutzwasserkanalisation abgeleitet werden. 
Um diese Fremdanschl#sse festzustellen, m#sste eine 
Berauchung der Kanalanlage durchgef#hrt werden. 

Die Gemeinde selbst wird als erste Maûnahme eine 
$bermauerung bei den Zwillingssch"chten versuchen.

Asphaltierungen in Warnungs

Nachdem die Kanalisation in Warnungs fertiggestellt ist, 
kommt es zur Wiederinstandsetzung des Straûennetzes. 
In diesem Zusammenhang werden auch der Zugang zum 
Gemeinschaftshaus in Warnungs 4 (Kosten ca. % 4.500,-) 
und in weiterer Folge auch diverse !& entliche Fl"chen 
asphaltiert, wo es vorher noch keine Befestigung gab. 
Auch ein Weg in Warnungs, welcher immer wieder bei 
Starkregen besch"digt wird, erh"lt einen Asphalt#berzug 
(Kosten ca. % 6.500,-).

Asphaltierung eines Weges in Stoies

In Stoies wird ein Wegst#ck, welches auch immer wieder 
an Katastrophensch"den leidet, auf einer L"nge von ca. 
300 lfm asphaltiert. Die Kosten werden auf ca. % 15.000,- 
gesch"tzt. Eine F!rderung des Landes von 40 ' wurde in 
Aussicht gestellt. Der Rest ist von der Gemeinde und den 
Weganrainern zu leisten.

Asphaltierung von Neben! •chen in der 
Sonnensiedlung

In der Sonnensiedlung werden diverse Neben* "chen 
saniert und asphaltiert. Das Vorhaben wird in den Jahren 
2009 und 2010 ausgef#hrt. Die Kosten f#r das Jahr 2009 
betragen etwa % 13.000,-.

Spielpl•tze

An einigen Spielpl"tzen in Vitis, in den Ortschaften 
und im Kindergarten besteht  schon  dringender  
Sanierungsbedarf. Es wurde die Anscha& ung neuer 
Spielger"te zum Preis von zirka  % 10.000,- in Auftrag 

gegeben.

Betriebsf"rderung

Die Marktgemeinde Vitis freut sich #ber die 
Betriebsgr#ndung der Firma ¹Die K"semacherª in Vitis 
und gew"hrt dieser Firma eine Betriebsf!rderung in der 
H!he der Kommunalsteuer in den Jahren 2009 bis 2011. 
Wir w#nschen der Firma viel Erfolg bei ihren Vorhaben.

Groûer Park in Vitis

Die Arbeiten zur Wiederherstellung und Gestaltung des 
groûen Parkes wurden nun in Auftrag gegeben. Mit der 
Bep* anzung soll jedoch erst im n"chsten Jahr begonnen 
werden. Auf einen eigenen Artikel in dieser Zeitung wird 
hingewiesen.

Scha# ung von Bauland in Vitis

In nord!stlicher Richtung der Sonnensiedlung in 
Vitis sollen 25 neue Baupl"tze gescha& en werden. 
Die Baupl"tze haben eine Verbindung zur neuen 
Sonnensiedlung und zur Jetzleser Straûe in Vitis. F#r 
die Grund+ nanzierung dieser Baupl"tze wurde mit der 
N/ Rai& eisen-Leasing-Gemeindeimmobilienservice 
Ges.m.b.H. eine Vereinbarung mit einer Laufzeit von 
10 Jahren abgeschlossen. Der Bauplatzpreis betr"gt 
nach Durchf#hrung der Grundvermessung und 
Straûengrundabtretung f#r Bauwerber im Jahr 2009            
% 23,507m8 und wird j"hrlich um % 0,50 angehoben. 
Kau+ nteressenten k!nnen sich bereits jetzt bei Herrn 
Sekr. Josef Binder im Gemeindeamt Vitis anmelden.

De-minimis-Beihilfe f$r k$nstliche Besamungen

Auf Grund einer EU-Verordnung d#rfen die Beihilfen der 
Gemeinde f#r k#nstliche Besamungen bei Rindern nicht 
mehr direkt an den Tierarzt zur Auszahlung gebracht 
werden, sondern sind #ber ein Ansuchen der betro& enen 
Rinderhalter von der Gemeinde an diese auszuzahlen und 
dar#ber eine entsprechende Best"tigung auszustellen. 
Da man im Bezirk Waidhofen a.d.Thaya eine einheitliche 
L!sung sucht, wird in dieser Angelegenheit in der 
n"chsten Gemeindezeitung mehr berichtet. Vorl"u+ g 
wurde die Direktauszahlung an die Tier"rzte mit 1. Juli 
2009 von der Marktgemeinde Vitis eingestellt.

Neuer Bausachverst•ndiger 

Nach dem Konkursverfahren #ber das Architektenb#ro 
Sadilek in Gm#nd wurde nun Baumeister Ing. Karl Brunner 
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aus Vitis zum neuen Bausachverst!ndigen der Gemeinde 
bestellt.

Beteiligung am Projekt Energy Future AT-CZ

Die Energieagentur der Regionen ist im Rahmen 
einer grenz"berschreitenden Zusammenarbeit mit 
Tschechien am Projekt Energy Future beteiligt. Dabei 
wird f"r insgesamt 15 Ortszentren im Wald- und 
Weinviertel die Energiesituation beleuchtet. Danach 
werden konkrete Impulse in Richtung Energiesparen,   
#koenergieproduktion und #koenergieeinkauf gesetzt. 

Es sollte bewirkt werden, dass die Gemeinde als 
Selbstversorger auftritt. Dies kann durch Know-
how Transfer, gemeinsame Projektentwicklung zur 
Energiee$  zienz und Nutzung erneuerbarer Energien 
in kommunalen Geb!ude, Anlagen, Fuhrparks als erster 
Schritt erreicht werden. 

Eine sp!tere Ausweitung dieses Konzepts vom 
Ortszentrum auf die ganze Gemeinde h!tte positive 
E% ekte f"r die gesamte Region. 

Die Arbeit in den einzelnen Gemeinden wird sich "ber 
einen Zeitraum von ca. 1,5 Jahren erstrecken. Dadurch 
k&nnen die Arbeiten zwischen Dezember 2010 und 
Juni 2011 abgeschlossen werden. Die Marktgemeinde 

Vitis hat sich entschlossen, als eine der 15 Ortszentren 
aufzutreten.

Nachtragsvoranschlag

Der Gemeinderat hat auch in diesem Jahr wieder einen 
Nachtragsvoranschlag f"r das Haushaltsjahr 2009 
genehmigt. 

Ein Nachtragsvoranschlag ist insofern auch wichtig, weil 
die im Jahr 2008 erzielten 'bersch"sse nun auch in den 
Voranschlag des Folgejahres miteinbezogen werden. 
So kann der Vorjahrs"berschuss von ( 459.000,- noch in 
diesem Jahr abgewickelt werden und verringert somit die 
Aufnahme von entsprechenden Darlehen, die im ersten 
Voranschlag 2009 noch veranschlagt waren. 

Auch Projekte, deren Verwirklichung im ersten 
Voranschlag noch nicht vorherzusehen waren, k&nnen 
nun dementsprechend angepasst werden.

In der Beilage werden die entsprechenden neuen 
Voranschlagssummen bzw. die Abweichungen zum 
urspr"nglichen Voranschlag aufgezeigt.

Wohnbauf!rderungsbeitrag der Marktgemeinde Vitis

In der Sitzung des Gemeinderates am 25.09.2009 wurde die Richtlinie f"r die Gew!hrung des 
Wohnbauf!rderungsbeitrages der Marktgemeinde Vitis bei Errichtung eines neuen Wohngeb!udes auf einem 
bisher unbebauten Grundst"ck wie folgt neu geregelt:

Wohnhausneubau mit Bauklasse I (Geb"udeh!he bis 5,0 m)    wie bisher # 4.000,-
Wohnhausneubau mit Bauklasse II und mehr (Geb"udeh!he $ber 5,0 m)   neu  # 5.000,-

Bei der Vorschreibung einer Aufschlieûungs-Erg!nzungsabgabe )z.B. wegen Vergr&ûerung des Bauplatzes oder wegen 
*nderung der Bauklasse+ wurde die Richtlinie wie folgt ge!ndert:

Nachlass von 50 % der vorgeschriebenen Aufschlieûungsabgabe (Erg"nzungsabgabe)
bei Bauklasse I (Geb"udeh!he bis 5,0 m)     wie bisher # 2.000,-
bei Bauklasse II und mehr (Geb"udeh!he $ber 5,0 m)     neu  # 2.500,-
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Der 1. SV Appel Vitis veranstaltete am 29. August 2009 ein Fuûball-Gr!tzlturnier, elf Mannschaften k!mpften um den 
Turniersieg.

Nach der Gruppenphase wurden Kreuzspiele ausgetragen. Im Finale standen einander der ¹FC Kuhfuûª und 
¹Kindergartengr!tzlª gegen"ber, wobei ¹FC Kuhfuûª knapp mit 2:1 triumphierte. Im Anschluss wurde ein 
Bierkistenschieûen veranstaltet. Zwei Spieler pro Mannschaft durften je zwei Mal mit einem Fuûball auf 21 
"bereinandergestapelte Bierkisten 
schieûen, als ¹Siegertroph!eª winkte 
ein Fass Bier.

Die Mannschaft ¹Keine Angabeª mit 
Daniel Haberreiter, Bj#rn Silberbauer, 
Marco Ramharter, Matthias Bauer, 
Thomas Veith und Kevin Fasching 
belegte beim Bierkistenschieûen 
den ersten Rang. Die einzig 
angetretene Damenmannschaft 
¹Boomchicka wawaª wurde ebenfalls 
ausgezeichnet.

Spatenstichfeier f•r Erweiterung Sonnleite

Gr€tzlturnier des 1. SV Appel Vitis 

Bei der Siegerehrung: B"rgermeisterin Anette 
T#p$ , Thomas Zach, Marco Ramharter, Hans-
Peter Scherzer, Helmut Schwarz, Matthias 
Riemer, Mario Zach, Roman Zach, Herbert 
Weiû, Stefan Flicker, Michael M"rwald, 
Werner M"rwald, Roland Dietsche und Petra 
Preiûl

Quelle: N%N (Woche 36/2009)

Am Mittwoch, dem 30. September 2009, fand 
um 10.00 Uhr in der Sonnleite der Spatenstich 
zur Errichtung f"r 15 neue Reihenh!user und 
des neuen Wohnhauses mit acht Wohnungen 
statt.

Dir. Manfred Damberger, Gesch!ftsf"hrer 
der ¹Waldviertelª Siedlungsgenossenschaft, 
konnte die  Landesr!tin  Frau Dr.  Petra 
Bohuslav begr"ûen. Nach dem Gruûworten 
der B"rgermeisterin Anette T#p$  erfolgte die 
Projektvorstellung durch die bauausf"hrende 
Firma Hartl sowie durch Hernn Baumeister        
Ing. Erwin Nechwatal. 

Den Abschluss bildeten die Festansprache 
der Landesr!tin Frau Dr. Petra Bohuslav und 
der feierliche Spatenstich. Der Festakt wurde 
durch eine Abordnung der Musikkapelle Vitis 
umrahmt. 
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Kapelle und Milchk•hlhaus in Kaltenbach saniert
E

I
N

L
A

D
U

N
G Wertpapier-Informationsabend

am Freitag, 16. Oktober 2009, 19.30 Uhr,
im Golfresort Waidhofen/Thaya

Informationen zu folgenden Themen:
•  Situation an den internationalen Zins- und Kapitalmärkten
•  Veranlagungsstrategien im aktuellen Marktumfeld
•  Aktienveranlagung mit System - Delphin TREND GLOBAL

Gastreferent: Mag. Edwin Trieblnig, MBA, von der Erste Sparinvest KAG

Anmeldung bei Frau Eva Gattinger, Tel. Nr. 05 0100 79076 oder E-mail: gattingere@wspk.at

Weltsparwoche 
vom 27. ! 30. Oktober 2009
Sparen lohnt sich immer"

Schöne Geschenke
und ein Gewinnspiel warten auf Sie"

Die Kapellen-Sanierungsarbeiten in Kaltenbach sowie die Sanierung des 
Milchk!hlhauses neben der Kapelle wurden im September abgeschlossen.  

Bei beiden Geb"uden war es notwendig das Mauerwerk neu zu verputzen. Die 
Malerarbeiten an beiden Geb"uden f!hrte die Firma Drucker durch und somit 
erstrahlt die Kapelle und das Milchk!hlhaus im Ortskern von Kaltenbach in neuem 
Glanz.

Josef Ramharter Bau- und Möbeltischlerei 
3902 Vitis, Großrupprechts 50, 02841/8245

Ich gebe meinen geschätzten Kunden von Vitis und Umgebung bekannt, dass Särge wie bisher 
in verschiedenen Ausführungen jederzeit bei mir erhältlich sind.

Die Modelle können gegen telefonische Voranmeldung gerne besichtigt werden.
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Fahrzeugweihe beim Feuerwehrfest in Eschenau
Das neue Kleinl!schfahrzeug der FF Eschenau wurde von Dechant Mag. Alfred Winkler am 19. Juli gesegnet. Anschlieûend 
an die Segnung begr"ûte Kommandant Gerhard Gastinger die zahlreichen G#ste. B"rgermeisterin Anette T!p$  sah in 
dem Besuch der Veranstaltung den Beweis, dass die Bev!lkerung mit der Feuerwehr eng verbunden ist. Sie dankte den 
Feuerwehrmitgliedern f"r die Zeit, die diese f"r %bungen, Eins#tze und Feste aufw#nden.

Die Feuerwehren sind unverzichtbare Partner des Landes, besonders im Hinblick auf Katastrophen. Der starke Regen 
hat in den letzten Wochen gezeigt, wie wichtig die Feuerwehren und ihr rund um die Uhr m!glicher Einsatz sind.
Dieses Auto ist bereits das dritte Kleinl!schfahrzeug, das heuer in der Gemeinde Vitis gesegnet 
wurde. Auch die FF Eschenau hat einen Beitrag zu dem rund 100.000 Euro teuren Fahrzeug geleistet. 
Anschlieûend wurde Josef Pregesbauer f"r die 60-j#hrige Zugeh!rigkeit zur FF Eschenau ausgezeichnet.

Nach der Segnung: Franz Hofbauer, Vizeb"rgermeister Hermann Lauter, Postenkommandant Karl Loidolt, OBI G"nther Bauer, BR 
B"rgermeister Kurt Strohmayer-Dangl, B"rgermeisterin Anette T!p$ , Markus Hofbauer, Andrea Scharf, Marianne Hitz, Bettina Scharf, 
Dechant Mag. Alfred Winkler, OBI Gerhard Gastinger

Quelle: N&N (Woche 30/2009)

Spritzensegnung beim Jaudlinger Feuerwehrfest
H!hepunkt eines zweit#gigen Festes der FF Jaudling 
war die Segnung einer neuen Tragkraftspritze durch 
Dechant Mag. Alfred Winkler am 6. September 2009.

Nach dem Gottesdienst begr"ûte Kommandant 
Manfred Binder die zahlreichen G#ste sowie 
Spritzenpatin Margarete Kahl.

Die Bereitschaft der Feuerwehrm#nner, 
welche Zeit f"r Schulungen, Ausbildung und 
Instandhaltungsarbeiten an den Feuerwehrh#usern 
und Ger#teschaften aufbringen, ist in den Augen 
der B"rgermeisterin wichtig, um f"r Katastrophen 
und Eins#tze ger"stet zu sein, und das noch dazu 
freiwillig und ehrenamtlich.

Besonders unterstrich Anette T!p$  die gute 
Nachwuchsarbeit der FF Jaudling.

Nach der Spritzensegnung in Jaudling: Tanja Pany, Katharina Dangl, B"rger-
meisterin Anette T!p$ , Spritzenpatin Margarete Kahl, OBI Manfred Binder, 
Natascha Binder, Dechant Mag. Alfred Winkler und Daniela Fr"hwirth.

Quelle: N&N (Woche 37/2009)
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„Im Mit.Einander liegt die Zukunft“

Dir. Othmar Scherzer
ist seit 25 Jahren
Bankangestellter der
Raiffeisenkasse Vitis.
Aus diesem Anlass
bekam er dieses Bild
geschenkt.

Am 20. Juni 2009 schlossen
Markus Masch und
Dipl. Päd. Tamara Ferchenbauer
den Bund der Ehe.
Die Mitarbeiter und Funktionäre
der Raiffeisenkasse Vitis
gratulierten Ihnen sehr herzlich.

Ehrenobmann Josef Teitl
feierte im Gasthaus Echsel
seinen 80. Geburtstag.
Herzliche Glückwünsche
überbrachten die Funktionäre,
Mitarbeiter und ehemalige
Mitarbeiter der Raika Vitis.
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Die FF Großrupprechts
erhielt einen Unterstützungsbeitrag
für den Ankauf des
neuen Feuerwehrautos.
Hier bei der Scheckübergabe
an OBI Friedrich Weiß.

Die FF Eschenau
erhielt einen
Unterstützungsbeitrag
für den Ankauf des
neuen Feuerwehrautos.
Hier bei der Scheckübergabe
an OBI Josef Gastinger.

Die Schüler der Volksschule und Universalhauptschule Vitis freuten sich
über die Gewinne beim  diesjährigen Raiffeisen-Zeichenwettbewerb.

Raiffeisenkasse Vitis
mit einer Zweigstelle in Hirschbach
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DANKE an alle Mitwirkenden bei der HiT FM B!rgermeisterschaftsparty"

Eine spaûige Aufgabe stellte uns Vitisern der Radiosender Hit FM am 25. Juli 2009: innerhalb von 24 Stunden mussten wir 
den ersten Waldviertler Vergn!gungspark inszenieren. Dies gelang dank aller Vitiserinnen und Vitisern hervorragend. 
Binnen k!rzester Zeit wurde am Hauptplatz der erste Vitiser Vergn!gungspark aufgebaut. Wasser-Show, Streichel- und 
lebender Zoo sowie eine Geisterbahn und vieles mehr wurden improvisiert. 

Es war wirklich ein unvergessliches Erlebnis, wie alle Vereine und Teilnehmer unkompliziert und tatkr#ftig gemeinsam 
diese Veranstaltung organisiert haben. Rund 500 Verkleidete nahmen am Einzug zu Beginn der HIT FM Party teil, und 
somit hat Vitis die gestellte Aufgabe erf!llt. Insgesamt besuchten 1000 G#ste unsere Party und genossen bis in die 
Abendstunden die tolle Atmosph#re am Hauptplatz.

Ich darf mich bei allen Vereinen, Mitwirkenden und Unterst!tzern sehr herzlich f!r ihren Einsatz und ihr Engagement  
im Zuge dieser 2 Tage bedanken. Diese Veranstaltung hat bewiesen, dass viel auf die Beine gestellt werden kann, wenn 
alle gemeinsam an einem Strang ziehen.

Ein herzliches Dankesch$n"

Eure B!rgermeisterin

HiT-FM B•rgermeisterschaft 2009

V I T I S E R

V E R G N • G U N G S P A R K

Unter anderem eine groûe Parade mit B!rgermeisterin 
Anette T$p%  als Anf!hrerin.

    Am Ende war es ein 
gelungenes Fest.

Mit dem Hit-FM-Vitismobil ging es einige 

Umzugsrunden !ber den Hauptplatz.

Auch Kinderschminken wurde angeboten.

Vitis verwandelte sich innerhalb von 24 Stunden in 

einen Vergn!gungspark, der E
iniges zu bieten hatte.
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Auch die alten Trachten der Musikkapelle fanden 

beim TC Vitis noch ihre Verwendung f!r den Umzug.

... darunter zahlreiche Cowboys und Indianer...

Schlussendlich waren es dann ca. 500 Vitiser und 

Vitiserinnen, die den Umzug mitgestalteten...

Die ersten Vitiser Cheerleader.

1. Aufgabe: Umzug mit mindestens 200 Leuten

... und Flamencogruppe.
... M

"dchengarde...
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2. Aufgabe: Erster Vitiser Vergn•gungspark...

... mit Geisterbahn... 

... f
uhr m

it z
ahlreichen G!sten durch die erschrecken-

de Geisterbahn, gestaltet durch den Sportverein Vitis
.

... und die Gespenster hatten sichtlich Spaû 
dabei.

Der Cha" eur des Geisterzuges..

Sowohl junge wie auch alte Teufel, Gespenster und die Mumie erschreckten 
Vitis...
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... und einer Aquashow.

...wie auch echte Lamas und 
Esel waren bei HiT-FM-

B!rgermeisterschaft dabei.

Sowohl zahlreiche 
¹menschliche Tiereª... Auch ein perfekt 

dressierter Delphin 
mit Dompteur war 

bei der Aquashow zu 
sehen.

Spaû im kalten Wasser hatten die 
Akrobaten der Sportakrobatikgruppe 
des USV Raika Dobersberg und des 

Sportvereins Vitis.

einem Streichelzoo... 
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   Wann: am 7. November 2009 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
   Wo: Etzmannsdorf am Kamp - vor der Kapelle
    Tulln - Gel!nde Baumschule Praskac

Bestellscheine anfordern am Heckentelefon 02952/302 60-5151 oder direkt ausdrucken auf der Internet-Seite              
www.heckentag.at. 

Der N! Heckentag 2009
Informieren - bestellen - abholen - p" anzen
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Gönnen Sie sich jetzt die 
perfekte Pflege im Herbst  ! 
 
 
Eine wohltuende KOSMETIKBEHANDLUNG  zum Preis von € 38,00 (anstatt € 45,00)  
Reinigen, Peeling, Dampf, Entfernen der Mitesser, Augenbrauen zupfen, Massage, 
Maske, nach Wunsch Tages-Make-up 
 

Eine entspannende FUSSPFLEGE zum Preis von € 18,00 (anstatt € 22,00) 
 

Eine BEAUTY-LINE MEERSALZWICKLUNG  zum Preis von € 25,00 (anstatt € 32,00) 
stark entschlackend, entgiftend, Umfang reduzierend 
 

Ein FRISUREN-STYLING (Waschen, Schneiden, Föhnen) zum Preis von € 20,00 (anstatt € 25,00) 
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������������	
����
 



Elisabeth Wais 

 

Angebot gültig bis 31. Oktober  2009 ! 
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Brandenburger Besuch in Heinreichs

Die Jugendumweltgruppe ¹Waldiesª aus K!nigs Wusterhausen in Brandenburg f"hrte eine Exkursion nach #sterreich 
durch. Vom Jugendg$stehaus in Heinreichs aus besuchten sie die Papierm"hle in Bad Groûpertholz, die Burg und den 
Naturpark Heidenreichstein sowie das Hanfdorf Reingers. B"rgermeisterin Anette T!p%  freute sich "ber den Besuch 
von Henrike Dammk!hler, Marc Herter, Natalie Hintze, Helena Knabe, Enrico Nehrkorn, Niklas Pimenow, Jeannine 
Plenz, Maike Radtke, Hannes Stoltenburg, Johanna Trambow, Patrick Walluks, Heike Winkler und Leiterin Britta Herter. 
Weiters im Bild Gerlinde Nosko und Karlheinz Piringer. Quelle: N#N (Woche 30/2009)

   

   
                                 

   www.goigitzer.at 
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Goigitzer & Partner

Roman Goigitzer 
Versicherungsmakler u. geprüfter Versicherungskaufmann 
mit BÖV-Zertifikat 

Im Gemeindegebäude  
3902 Vitis, Hauptplatz 16, Tel. 02841/8787 
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Musterung in St. P•lten

Ehrung Blutspendeaktion

Die Stellungsp! ichtigen des Jahrganges 1991 der Marktgemeinde Vitis waren am 27. und 28. September 2009 bei der 
Musterung in St. P"lten. Seitens des Kameradschaftbundes Vitis wurde eine gemeinsame Autobusfahrt nach St. P"lten 
organisiert. Bei ihrer R#ckkehr wurden sie von Vzbgm. Hermann Lauter und dem Obmann des Kameradschaftsbundes 
Leopold Pichler begr#ût und zu einem gemeinsamen Essen eingeladen.

Bildtext: bei der R#ckkehr von der Musterung:  Vizeb#rgermeister Hermann Lauter, Stefan Anibas, Rene Stundner,        
Patrik Buchsbaum, Roman Eichhorn, Gerald Kronstorfer, Christofer Koller, Roland Hirsch, Dominik Stark, Leopold Pichler 
und Werner Fiedler

Am 30. August 2009 erhielten die Goldene Verdienstmedaille Maria Steininger und Franz Zeitelberger, die Silberne 
Verdienstmedaille erhielten Eva Boden, Martin Graf, Herbert Zellhofer, Alois Trinko und Franz Lackner und die 
Bronzene Verdienstmedaille erhielten Silvia Weiû, Hermine Binder, Gertrude Thor, Herbert P"ppel, Herbert Schmid 
und Wolfgang Bauer.
F!r langj"hriges engagiertes Wirken f#r die Rotkreuzstelle Vitis wurde Franz Sch"llbauer mit der Silbernen 
Verdienstmedaille ausgezeichnet. Dr. Leopold D"ller wurde das Goldene Verdienstzeichen f#r 40 Dienstjahre, die 
Ehrenplakette des Landesverbandes sowie eine Dank- und Anerkennungsurkunde mit Ehrengeschenk seitens der 
Blutspendezentrale #berreicht.

Bei der Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in der Volkschule Vitis: Maria Steininger, Franz Zeitelberger, Eva Boden, Herbert Zellhofer, 
Silvia Weiû, Hermine Binder, Franz Sch"llbauer, Leopold D"ller, Irmtraud Berger, Christian Hrauda, Erwin B"hm, Bezirkshauptmann Hofrat 
Mag. Johann Lampeitl und B#rgermeisterin Anette T"p! . 

Quelle: N$N (Woche 37/2009)
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Informationen •ber SIZ
Das Sicherheitsinformationszentrum (SIZ) ist eine 
Serviceeinrichtung f!r jeden B!rger. Es bietet Ihnen 
direkt in der Gemeinde die M"glichkeit, sich !ber 
Fragen der Sicherheit und des Selbstschutzes zu 
informieren.

Unter Selbstschutz ist alles das zu verstehen, was jeder 
Einzelne tun kann, um einen Unfall zu vermeiden bzw. 
wenn es zu einer Notsituation kommt, diese durch 
richtiges Handeln so gut wie m"glich zu meistern.

Die Brosch!re, welche in der Gemeinde au# iegt, soll 
Ihnen helfen, sich das notwendige Wissen anzueignen, 
um Katastrophen und Notsituationen bestm"glich 
bew$ltigen zu k"nnen.

Weitere Informationen % nden Sie auf der SIZ-Homepage 
unter www.sicherheitsinformationszentrum.at.

Hochwasserschutz entlang des Vitisgrabens
Im heurigen Jahr ist unsere Gemeinde Vitis zum Gl!ck vom Hochwasser verschont geblieben. Trotzdem ist es notwendig 
zur Vorsorge die Hochwasserschutzmaûnahmen weiterzuf!hren. Der Schutz der Menschen und ihres Eigentums haben 
oberste Priorit$t.

Der Bypass in Jaudling ist fertiggestellt und die Arbeiten entlang des Vitisgrabens bis zur Br!cke beim H"llriegl-Teich 
(vis-a-vis vom Feuerwehrhaus Vitis) werden vorraussichtlich noch heuer fertiggestellt. 

Die Durchf!hrung dieses Projektes erfolgt durch die Abteilung Wasserbau des Landes Nieder"sterreich. Die Finanzierung 
erfolgt zu 2/3 durch das Land Nieder"sterreich und die restlichen Kosten !bernimmt die Marktgemeinde Vitis.
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Die Marktgemeinde Vitis wurde zur vereinsfreundlichsten Gemeinde des Bezirkes Waidhofen gew!hlt. 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pr"ll #berreichte am 29. September 2009 den Vereinsvertretern der Gemeinde Vitis 
eine Ehrenurkunde. 

Vereine sind f#r Vitis  wichtig, 
weil sie ± vor allem f#r Kinder 
und Jugendliche ± eine starke 
Sozialisierungs-Funktion haben. 

Wir freuen uns, dass Vitis ein so 
reges Vereinsleben hat und sind 
stolz auf unsere Funktion!re und 
deren Mitglieder. 

Im Vereinsleben spiel die 
Marktgemeinde Vitis eine 
Vorreiterrolle. Das Angebot 
ist sehr umfangreich. Rund 50 
Vereine bieten ein umfassendes 
Angebot.

Sicherheitstour 2009
Am 25. September 2009 fand die Sicherheitstour im Turnsaal der Hauptschule Vitis zum Thema ¹Wie sch#tze ich mich 
und mein Eigenheimª statt. 

Bei den verschiedensten Informationsst!nden gaben Experten Tipps und Ratschl!ge zur Sicherheit. Weiters erfolgte 
eine Beratung zur F"rderung ¹Sicheres Wohnen in Nieder"sterreichª und rund 80 Kinder wurden bereits im Vorfeld 
zum Kinderpolizisten ausgebildet und erhielten im Zuge dieser Veranstaltung von B#rgermeisterin Anette T"p$  eine 
Urkunde #berreicht.

VITIS ist vereinsfreundlichste Gemeinde im Bezirk
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Mehr Verkehrssicherheit durch neu gestaltete Ortsdurchfahrt sowie Kreuzungsumbau im Zuge der Landesstraûen 
L8150 und L 8213

Nach der Verlegung s!mtlicher f"r die Versorgung des Ortsgebietes notwendiger Leitungen wie Wasserleitung, 
Schmutzwasserkanal, Regenwasserkanal, Ortsbeleuchtung, Posteinbauten und Einbauten der EVN (Strom) erfolgte 
auf Grund des schlechten Fahrbahnzustandes eine Fahrbahnsanierung der Landesstraûen L 8150 und der L 8213. 

Neben der Erneuerung der Fahrbahn durch Aufbringen einer neuen Asphaltdecke wurden auch Neben# !chen wie 
Gehsteige, P# asterungen und Gr"n# !chen in der Ortsdurchfahrt neu gestaltet. 

Zur Trennung des Flieûverkehrs vor dem ruhenden Verkehr wurden Hoch- Schr!g- und Tiefborde hergestellt.

Kreuzungsumbau L8150 / L 8213
In der Vergangenheit kam es im Kreuzungsbereich der L 8150 mit der L 8213 im Ortsgebiet von Kleingloms h!u$ g zu 
gef!hrlichen Verkehrssituationen und Unf!llen. Vor allem die Anlageverh!ltnisse der Landesstraûe L 8150 (rechtwinke-
lige Kurve), sowie die spitzwinkelige Einm"ndung der Landesstraûe L 8213 in die Landesstraûe L8150 machten einen 
Kreuzungsumbau erforderlich.

Durch die Anordnung eines sogenannten P# astergurtes am Fahrbahnrand der L8150 im Kreuzungsbereich (P# aster-
steine am Fahrbahnrand), der den Verlauf der Landesstraûe L 8150 besser verdeutlichen soll, sowie durch eine nahezu 
rechtwinkelige Einm"ndung der L 8213 in die L 8150 wurde der Kreuzungspunkt verkehrssicherer umgebaut.

Die Bauarbeiten wurden von der Straûenmeisterei Allentsteig in Zusammenarbeit mit Bau- und Liefer$ rmen der Regi-
on durchgef"hrt. 

Die Asphaltierungsarbeiten sowie die Kanalbauarbeiten wurden von der Firma Swietelsky ausgef"hrt. Die Gesamtbau-
kosten der Straûenbauarbeiten belaufen sich auf rd. % 95.000.-, wobei rd. % 75.000.- auf das Land N& und rd. % 20.000.- 
auf die Gemeinde Vitis entfallen.

Zahlen Fakten Daten
Gesamtl!nge: rd. 500 m (L8313 100 m, L 8150 400 m)
Neben# !chen: rd. 315 m'
Gehsteige rd. 170 m'
Bordsteine: rd. 200 m
Fahrbahnbreite: 6,0 m
Gesamtkosten der Straûenbauarbeiten:  % 95.000.-. 
   (Land % 75.000, Gemeinde Vitis  % 20.000.-)
Bauzeit: Anfang Juni 2009 bis Mitte August 2009

Neu gestaltete Ortsdurchfahrt in Kleingloms
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Standort:Aktiv - Promotiontour in Vitis
Die Firma Appel GesmbH und die Firma K!semacher, beide mit Sitz in der Standort:Aktiv Gemeinde Vitis, waren Ziele 
der Standort:Aktiv Promotiontour 2009.

Mit einem breiten Angebot im Bereich Heizungsbau, 
Sanit!r-, Fliesen- und Elektroinstallation sowie 
Elektroger!tehandel z!hlt die Firma Appel zu den 
f"hrenden Betrieben in ihrer Branche, konnte seit 
dem Gr"ndungsjahr 1948 bereits auf sechs Standorte 
erweitern und ist Arbeitgeber von mittlerweile rund 
220 Mitarbeitern. 
Die Devise des Betriebes ¹Alles aus einer Handª 
erm#glichte bereits 420 Lehrlingen eine Ausbildung 
in einem breiten Spektrum vom Fliesenleger 
"ber Gas-/Wasser-/Heizungsinstallateur, Hafner, 
Elektroinstallateur bis hin zur kaufm!nnischen 
Ausbildung. 
Appel GesmbH ist ein ¹Herzeigebetriebª mit 
ausgezeichneter nationaler und internationaler 
Reputation, der den Wirtschaftsstandort Waldviertel 
weit "ber die Grenzen als zukunftsorientierten und 
innovativen Wirtschaftsstandort mitten im Herzen 
Europas pr!sentiert.

Die Erfolgsstory der Firma K!semacher begann nach den 
Anf!ngen in einer Bauernk!serei 1991 mit dem Kauf der 
K!serei Waldkirchen, wo in Handarbeit ein Sortiment an 
K!sespezialit!ten produziert wurde. Es folgte 1996 der 
Erwerb der Molkerei Waidhofen an der Thaya. 

Aufgrund der ansteigenden Nachfrage wurde 2006 das 
ehemalige Fleischveredelungszentrum Vitis erworben 
und mit der Produktion von Antipasti-Spezialit!ten 
begonnen. Neben den bereits bestehenden Geb!uden 
entsteht nun ein 3000 m$ groûes Firmenareal, das 
als Lager f"r Verpackungsmaterial,  das K"hl- und 
Distributionsanlage sowie als B"ro dienen soll. Gleichzeitig 
wird in Heidenreichstein die K!seerlebniswelt errichtet. 
Dieser Standort wird neben der Produktion von diversen 

K!sesorten auch gleichzeitig als Schauk!serei fungieren, 
einen Event- und Freizeitbereich umfassen, sowie 
Restaurant und einen Shop bieten. 
Die Firma K!semacher ist mittlerweile Arbeitgeber von 
rund 100 Mitarbeitern und bietet auch die M#glichkeit 
zur Lehre zum/zur Molkereifachmann/Molkereifachfrau.

Durch innovative und zukunftsorientierte Unternehmen 
wie die Firma K!semacher wird es gelingen den 
Wirtschaftsstandort Waldviertel, mit der - nach dem 
EU-Beitritt der Nachbarl!nder - neuen geopolitischen 
Lage im Zentrum Europas, als erfolgreichen und 
zukunftsorientierten Wirtschaftsstandort weit bis "ber 
die Grenzen zu pr!sentieren und zu positionieren.

Im Bild: Franz Weber, KR Karl Fraisl, B"rgermeisterin Anette T#p% , Ing Reinhart Blumberger, Firmenchef Hermann Ploner und Gesch!ftsf"h-
rer Mag. Thomas Jungreithmayr

Im Bild: Franz Weber, Ing. Reinhart Blumberger, B"rgermeisterin Anette 
T#p% , Gesch!ftsf"hrer KR Karl Fraisl
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Amt der N! Landesregierung - Baudirekti-
on - N! gestalten - Landhausplatz 1, 3109 
St. P"lten
Tel. 02742/9005-15656, Fax DW 13660
e-mail: mail@noe-gestalten.at

Laut einer Untersuchung beziehen Bauherren ihr Wissen zu 90% von anderen ̧ Hobby-Polieren .̀ Dadurch werden auch 
Fehler von einer Generation der H#uslbauer zur anderen weitergegeben. N! gestalten versucht, mit den kostenlosen 
Seminaren der N! Gestaltungsakademie diese Falschinformationen richtig zu stellen und eine konkrete Hilfestellung 
f$r alle Nieder"sterreicher zu bieten.

Die N! Gestaltungakademie ist das Zentrum f$r innovatives Bauen in N! und bietet f$r Laien und Fachleute Seminare 
an, die nicht nur kostenlos sind, sondern auch neutral (weil & rmenunabh#ngig) informieren. Die Palette der Themen, 
die einzeln behandelt werden, reicht vom Baurecht $ber die Sanierung und Revitalisierung von Altbauten bis hin 
zu Neubauten, wo vor allem dem Bauen mit neuer Qualit#t (Stichwort: Niedrigenergiehaus) besondere Beachtung 
geschenkt wird. Zus#tzlich d$rfen Informationen zur Gartengestaltung nat$rlich nicht fehlen.

In einzelnen Schwerpunkt-Themen wird dabei mit grundlegenden Irrt$mern der ¹H#uslbauerª aufger#umt: Fehler bei 
Drainage und Mauerentfernung (beide sind meist entbehrliche Maûnahmen) werden ebenso aufgezeigt wie die Wahl 
der richtigen Putze f$r innen und auûen oder jene ¹Kleinigkeitenª, die f$r ein ¹Funktionierenª der W#rmed#mmung 
ausschlaggebend sind.

Die n#chsten Seminartermine:

13.10.2009 bis 15.10.2009 in Breitenau (bei Neunkirchen)
20.10. 2009 bis 22.10.2009 in Mautern (bei Krems)

Anmeldungen sind unter 02742/9005-15656 m"glich.

       Breitenau Mautern

Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen:  DI, 13.10. DI, 20.10.
Der Garten - das ¹gr$ne Wohnzimmerª:   MI, 14.10. MI, 21.10.
Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung:  MI, 14.10. MI, 21.10.
Baurecht - Die Fallen f$r Hausbauer:   DO, 15.10. DO, 22.10.
Exkursion: Baugestaltung in der Praxis:   DO, 15.10. DO, 22.10.

ACHTUNG:
F$r die Teilnahme an der Exkursion ist der Besuch des Semiares ¹Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauenª ODER 
¹Der Neubau: Material, Gestaltung, Planungª Vorraussetzung.
F$r die Teilnahme an der Exkursion werden pro Person ' 10,00 eingehoben.

F•r Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 02742/9005-15656 zur Verf•gung.

Von feuchten Mauern bis zur Solar-Fassade:
Kostenlose Bau-Seminare des Landes N€

Alteisen- und Altautoentsorgung

Rasche Entsorgung von Alteisen und Altautos durch die Firma 
Pruckner aus Kainraths. Nach telefonischer Vereinbarung auch 
Abholung m"glich.

Rudolf Pruckner
Kainraths 45

3830 Kainraths
0664/272 65 26
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Neugestaltung des
Parkareals

Wie in den vergangenen Ausgaben 
der Gemeindezeitung berichtet 
wurden in den vergangenen 
Monaten die Planungsarbeiten f!r die 
Neugestaltung des Parks durchgef!hrt.

Unter Einbeziehung verschiedenster 
Vereine und Interessierter Bewohner von 
Vitis wurde ein mehreren Begehungen und 
Besprechungen ein Plan zur Neugestaltung 
ausgearbeitet.  Dieses Projekt wird im 
Rahmen der Aktion ¹Natur im Gartenª unter 
Anleitung eines Beraters, Herrn Dipl.Ing. 
Gerhard Pr"hofer, umgesetzt. 

In den n"chsten Wochen werden die 
Erdarbeiten, die f!r eine neue Modellierung 
des Gel"ndes notwendig sind, durchgef!hrt.  
Ein neuer Rad- und Spazierweg wird durch 
den Park f!hren. Weiters wird bereits Platz f!r 
die neue Selbstspielwand des Tennisvereins 
eingeplant und der Beachvolleyballplatz 
wird neben die Tenniswand verlegt.  

Am oberen Platz des Parks wird eine 
Fl"che f!r eventuelle Veranstaltungen 
freigehalten. Die alte Straûe wird teilweise 
bestehen bleiben, um die befestigte Straûe 
gleich f!r den Radweg zu nutzen. Auch 
der Eingangsbereich in den Park wird 
nat!rlich neu angelegt. Der Bereich nach 
dem Sporthaus in Richtung Brennereiweg 
wurde im Zuge der Erdarbeiten f!r den 
Trainingsplatz bereits neu angelegt und 
zur Abgrenzung mit einer Steinmauer 
befestigt.

Da umfangreiche Erdarbeiten notwendig 
sind und sich das Material !ber die 
Wintermonate setzen muss, wird die 
Bep# anzung erst im n"chsten Jahr 
durchgef!hrt werden k$nnen. 

Falls Sie auch an der Neugestaltung des 
Parks interessiert sind, freuen wir uns auf Ihre 
Teilnahme an den n"chsten Besprechungen 
und bitten um kurze Kontaktaufnahme mit 
der Gemeinde Vitis. 
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In haushaltsüblicher Art und Menge:  
 
-  Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter 
passt  wie z.B. Möbel, Einrichtungsgegenstände usw); 
- Problemstoffe  (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren usw); 
- Elektroaltgeräte  (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlgeräte usw);  
- Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung); 
- Alteisen bzw. Altmetalle  jeder Art;  
- Alttextilien  u. Altschuhe  (in Säcken paarweise verschnürt); 
- Großvolumige Verpackungen  des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, 
Styropor  usw. 
- Baustyropor weiß  ohne Verunreinigung; 
- Agrar(Silo)folien in allen Farben   
 lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie Netze und Bänder; 
 

sowie 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Info`s gibt es am Abfallberatertelefon tägl ich von 8 – 12 Uhr unter 02842/51223 oder im 
Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen. 

 Ihr Abfallberater! 
 

 
 

 
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeverband für Aufgaben der Abfallwirtschaft im Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya, 

Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830  Waidhofen an der Thaya – Amtsleiter GF Robert Altschach 

 

BAUSCHUTT - Übernahme  
 
Nur Kleinmengen an mineralischem Bauschutt wie Beton, Ziegel, Keramik,  
Zement ausgehärtet, Schamotte und Ytong. 
 
Übernahmepreis:   
1 Kübel = 1 €   -   1 Scheibtruhe  =  6 €  -  bzw. 1 m³  kostet  € 44,-- (inkl. MWSt) 
 
Sämtliche nicht genannten Bauschuttabfälle oder größere Mengen werden nur im  
Altstoffsammelzentrum Waidhofen/Thaya übernommen (Verwiegemöglichkeit). 

Öffnungszeiten:  
jeden Dienstag von 9.30 bis  
12 und 12.30 bis 14.30 Uhr 
 
jeden 1. Freitag im Monat  
von 14.45 bis 18 Uhr 
 
Das ASZ Vitis befindet sich  
im Betriebsgebiet OST; 

Übernahme gegen Entgelt:  
 
- Kleinmengen an Restmüll, Bauschutt (sieh unten) u nd Altreifen;  
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Informationen des 
Es werden immer mehr Katzen, Hunde und andere 
Haustiere vermisst oder auch gefunden. Bitte machen 
Sie eine Meldung bei Ihrer Gemeinde oder bei Ihrer 
zust!ndigen Polizeistelle. Und vergessen Sie nicht 
im Tierschutzhaus Krems unter der Telefonnummer: 
02732/84720 anzurufen. Es is uns ein groûes Anliegen 
entlaufene Tiere wieder ihren Besitzern zur"ck zu geben.

Weiters m#chten wir darauf hinweisen, dass seit dem 
Jahr 2005 eine allgemeine Kastrationsp! icht  f"r Katzen 
besteht (auch f"r Bauernhofkatzen$) Denn nur so kann 
eine unkontrollierte Vermehrung und eine Ansteckung 

verschiedener Katzenkrankheiten vermieden werden. Ein 
weiterer Punkt ist die verp! ichtende Chip-Registrierung 
Ihrer Hunde. Jeder Hund muss bis Ende des Jahres ge-
chipt und registriert werden um im Notfall jederzeit iden-
ti% ziert werden zu k#nnen.

F"r weitere Informationen schauen Sie doch auf unsere 
Internetseite (www.tierheim-krems.at) oder kommen Sie 
pers#nlich zu uns ins Tierheim (Franziskusstraûe 11, 3500 
Krems).

TSV Krems
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10.10.2009 und 11.10.2009
Dr. RABADY Susanne,
Windigsteig

02849/2407

17.10.2009 und 18.10.2009
Dr.  ZOBERNIG Walter,
Schwarzenau

02849/27227

24.10.2009 bis 26.10.2009
Dr.  H!BINGER Eduard,
G"pfritz an der Wild

02825/8444

31.10.2009 und 01.11.2009
Dr. PISTRACHER Karl,
Vitis

02841/8202

07.11.2009 und 08.11.2009
Dr. ZOBERNIG Walter,
Schwarzenau

02849/27227

14.11.2009 und 15.11.2009
Dr. DANZINGER Karl,
Allentsteig

02824/2609

21.11.2009 und 22.11.2009
Dr. RABADY Susanne,
Windigsteig

02849/2407

28.11.2009 und 29.11.2009
Dr. PISTRACHER Karl,
Vitis

02841/8202

05.12.2009 und 06.12.2009
Dr. H!BINGER Eduard,
G"pfritz an der Wild

02825/8444

07.12.2009 und 08.12.2009
Dr.  ZOBERNIG Walter,
Schwarzenau

02849/27227

12.12.2009 und 13.12.2009
Dr. PISTRACHER Karl,
Vitis

02841/8202

19.12.2009 und 20.12.009
Dr. RABADY Susanne,
Windigsteig

02849/2407

23.12.2009 bis 25.12.2009
Dr. H!BINGER Eduard,
G"pfritz an der Wild

02825/8444

26.12.2009 und 27.12.2009
Dr. DANZINGER Karl,
Allentsteig

02824/2609

30.12.2009 und 31.12.2009
Dr. ZOBERNIG Walter,
Schwarzenau

02849/27227

Die restlichen Termine f#r die Mutterberatung im Jahr 2009 sind am: 

20. Oktober 2009
17. November 2009
15. Dezember 2009

!rztlicher Bereitschaftsdienst
(f#r dringende F$lle an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen)

f#r das 4. Quartal 2009 vom 1. Oktober 2009 bis 31. Dezember 2009
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Veranstaltungen
im 4. Quartal vom 1. Oktober 2009 bis 31. Dezember 2009

Oktober 2009

So., 18.10.2009  Herbstkr!nzchen des Penisonistenverbandes, Gasthaus Pichler, 14.00 Uhr
Fr., 23.10.2009  JG-Sur" eisch-Zankerlschnapsen, Gasthaus Kainz, 19.00 Uhr
Mo., 26. 10.2009  #VP-Familienwandertag
Sa., 31.10.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr

November 2009

So., 01.11.2009  Kleintierb&rse Groûrupprechts, ca. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Fr., 06.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr
Sa., 07.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr
So., 08.11.2009  Buchausstellung HS Vitis, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sa., 14.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr
So., 15.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 15.00 Uhr
Sa., 21.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr
Mi., 25.11.2009  M!nnergesangverein Vitis Sing-mit-Abend, Vereinshaus, 20.15 Uhr
Fr., 27.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr
   Punschstand #VP
Sa., 28.11.2009  Theaterau$ %hrung im Vereinshaus, 20.00 Uhr
   Punschstand #VP
So., 29.11.2009  Adventsingen des M!nnergesangsvereines, Vereinshaus, 16.00 Uhr
   Punschstand #VP

Dezember 2009

Fr., 04.12.2009  Punschstand TC Vitis
Sa., 05.12.2009  SP#-Krampusau$ ahrt, 17.30 Uhr
   Punschstand TC Vitis
So., 06.12.2009  Kleintierb&rse Groûrupprechts, ca. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
   Punschstand TC Vitis
   #VP-Nikolofeier, Autohaus Wais, 15.00 Uhr
Di., 08.12.2009  Jahrmarkt
   Mehlspeisen- und Braunschweigerschnapsen des Fanclubs des SV Vitis, GH Pl!tschadachl
Mi., 09.12.2009  Weihnachtsfeier des Seniorenbundes im Vereinshaus
Fr., 11.12.2009  Punschstand Dorferneuerungsverein
Sa., 12.12.2009  Adventkonzert der Musikschule, Vereinshaus Vitis, 17.00 Uhr
   Punschstand Dorferneuerungsverein
So., 13.12.2009  Punschstand Dorferneuerungsverein
Fr., 18.12.2009  Punschstand Musikverein
Sa., 19.12.2009  Gestaltung der Vorabendmesse durch die Musikschule
   Punschstand Musikverein
So., 20.12.2009  Punschstand Musikverein
Do., 24.12.2009  JVP-Weihnachtskindergarten im Pfarrheim
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Im Schuljahr 2009/10 besuchen 96 Schülerinnen und Schüler die Volksschule Vitis, 
das sind um 5 mehr als im Vorjahr. 
 
 
Sie werden in 5 Klassen unterrichtet: 
 
 

Klasse  Schülerzahl  Klassenlehrerin  
1a 14 Elisabeth Danzinger 
1b 14 Gabriele Zach 
2a 23 Gertrude Panagl 
3a 18 Ingrid Wandl 
4a 27 Christa Gamerith 

 
 
Weiters unterrichten an der Volksschule Vitis: 
Dagmar Weinberger, Gerlinde Kleestorfer (Technisches/Textiles Werken, Ernährung 
und Haushalt), Gabriele Nigischer (Religion). 
 
 
Unsere SchülerInnen kommen in diesem Schuljahr aus folgenden Orten: 
 
 

Ort  Schülerzahl  
Eschenau 0 
Eulenbach 3 
Grafenschlag 6 
Großrupprechts 5 
Heinreichs 9 
Jaudling 6 
Jetzles 2 
Kaltenbach 8 
Kleingloms 2 
Kleinschönau 3 
Schacherdorf 3 
Schoberdorf 0 
Sparbach 1 
Stoies 0 
Vitis 47 
Warnungs 0 
Schrems(sprengelfremd) 1 

 
 
                                                                       

Gabriele Zach,Schulleiterin 
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Zwei Schülerinnen der Universalhauptschule Vitis, Kaufmann Sarah aus Schwarzenau 
und Bauer Angela aus Vitis , vertraten den ÖAMTC  Österreich mit den Burschen von 
der Hauptschule Irnfritz in Turku beim Europäischen Verkehrserziehungswettbewerb  
(11. bis 14. September 2009). Begleitet und betreut wurde das Österreichteam von den 
beiden Lehrkräften HOL Aloisia Mlejnek (Vitis) und HL Alexandra Meinhard (Irnfritz). 
 
Der Bewerb setzte sich aus einem praktischen und einem theoretischen Teil zusammen. 
Im theoretischen Teil arbeiteten die SchülerInnen teilweise selbständig, paarweise oder im 
Team. Die Theoriefragen  deckten den Bereich Kreuzungen, Abbiegevorgang, 
Verkehrszeichen, Situationsbilder und alles rund um s Fahrrad  ab. Daneben spielten 
bei den praktischen Stationen   die Beherrschung des Fahrrades  (auch in schwierigen 
Situationen) durch die Kinder und die Bereitschaft zu verkehrssicherem  Verhalten  eine 
entscheidende Rolle. Weiters konnten sie sich auch davon überzeugen, dass es gefährlich 
ist im „toten Winkel“  des Lastkraftwagens zu stehen oder zu fahren.  
 
Es nahmen am Verkehrserziehungsbewerb 21 Autofahrerclubs  aus ganz Europa teil. Am 
Ende des Bewerbstages wurden alle Teilnehmer bei einem romantischen Abendessen 
geehrt. Sieger wurde das Team aus Letland, vor Tschechien und Russland. Das 
Österreichteam  erhielt Urkunden, Medaillen und Sachpreise  für die erfolgreiche 
Teilnahme am Bewerb.  
 
Weitere Highlights  des Aufenthaltes in Finnland waren die Fahrt mit einem Piratenschiff  
von Turku nach Naantali auf eine Pirateninsel , Besichtigung der Altstadt Turku  und die 
Abendprogramme mit einer Disco  für die Kids und einer Schatzsuche  im Erlebnisbad.   
 
Bei der Rückkehr  wurden die Teilnehmerinnen von ihren Mitschülern und deren Eltern im 
Schulhof herzlich empfangen . Ein Dankeschön an die Klassenelternvertreterinnen der 2. 
Klassen, die den Empfang organisiert haben.  
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Im Rahmen dieser Aktion stellt Herr Hemmer aus Schrems seine heimatkundliche 

Sammlung „Mein Waldviertel“, welche eine Menge Details von vielen Orten beinhaltet, 

zur Verfügung. 

 

Die Präsentation findet am 

 

Donnerstag, 22. Oktober 2009  um 19.30 Uhr 

in der 

Schul- und Gemeindebücherei 

Zwettler Straße 5 

 

statt. 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Interessantes, aber auch Unbekanntes von Ihrer 

Umgebung zu erfahren. 

Herr Hemmer freut sich auf Ihren Besuch! 

 

Sollten Sie an diesem Tag leider keine Zeit haben, so können Sie in den folgenden 

Monaten während der Öffnungszeit der Bibliothek in den bereits 98 Ordnern 

schmökern. Wenn möglich wird Herr Hemmer zugegen sein, um etwaige Fragen zu 

beantworten. Ein Besuch lohnt sich! 

Doris Bricher�

•€ entliche B•cherei VITIS
(Eingang Volksschule)

!" nungszeiten:

Sonntags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwochs von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
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Personal f•r
¹Englisch im Kindergartenª

Da der Erwerb von Fremdsprachen in unserer 
globalisierten Berufswelt immer wichtiger wird, soll der 
Grundstein f!r das sp"tere Erlernen einer Fremdsprache 
bereits im fr!hen Alter gelegt werden.

In unserem Kindergarten wird Englisch bereits seit 
November 2007 angeboten. Da Frau Sandra Moldaschl,  
die diese Aufgabe bis Juni 2009 durchgef!hrt hat, 
nunmehr beru# ich anderweitig besch"ftigt ist, suchen 
wir eine geeignete Person f!r diese T"tigkeit.

Wir ersuchen daher Personen, die das Anforderungspro$ l 
- entsprechende Sprachkompetenzen und p"dagogische 
Bef"higung - erf!llen und diese Aufgabe gerne 
!bernehmen m%chten, sich im Gemeindeamt Vitis zu 
melden.

Eltern-Kind-Turnen
Spaû und Bewegung f!r Kinder von 3 bis 6 Jahren

Kursleiterin:  Mag. Claudia N%bauer

Kursbeginn:  ab Oktober 2009, 10 Einheiten

Kursort:  Turnsaal Vitis

N"here Infos und Anmeldung zum Eltern-Kind-Turnen 
sowie die genauen Kurstermine erfahren Sie unter 
0650/771 60 07.

 

 

 

  Beratung vor Ort: Mo.-Fr., 15.00-17.30 Uhr 
  Waidhofen an der Thaya - Niederleuthnerstraße 29/1 .OG 
  über Postamt – 02842/20259 

 

  22  kkoosstteennlloossee  UUnntteerrrr iicchhttssssttuunnddeenn   
 

·  Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen 
·  Regelmäßiger Austausch mit den Eltern 
·  Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der 

Kinder und Jugendlichen 
 

  !!!!5500%%  ssppaarreenn  ––  hhaallbbeerr  KKuurrssbbeeiittrraagg  iimm  11..  MMoonnaatt!!!!  
 

 

 In Zukunft bessere Noten! 

 

INFO-HOTLINE 
 

02842/20259 
 

schuelerhilfe.at/waidhofen-thaya 
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1. SV Appel Vitis - Ehrungen
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Am 5. September 2009 wurden die U-12 und U-14 Nachwuchsmannschaften der Spielgemeinschaft Vitis/Schwar-
zenau in der S!dstadt f!r ihren Meistertitel geehrt. 

Begleitet wurden die Burschen von unserer Frau B!rgermeisterin Anette T"p# , dem Obmann Herbert Weiû, Rein-
hard Scheindl, dem Jugendleiter Werner M!rwald, Gerald Kainz sowie zahlreichen Eltern.

Jeder Spieler erhielt eine Medaille von der Landesr$tin Dr. Petra Bohuslav. Ein besonderes Erlebnis f!r unsere 
Nachwuchskicker war das Zusammentre% en mit den Fuûballgr"ûen Walter Schachner, Ernst Dospel und Vladimir 
Janocko. Im Anschluss fand das U-21 L$ndermatch gegen Schottland statt. Nach dem 1:0 Sieg hatte der Tag einen 
erfolgreichen Ausklang. 
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Musikerhochzeit in Vitis! 

Am Samstag, dem 12. September 2009, haben sich Harald Teufelsbauer aus Karlsdorf (Weinviertel) und 
Elisabeth Lauter aus Jaudling  in Vitis das Ja-Wort gegeben. Die Trauung des Kapellmeisters von 
Zellerndorf und der Kapellmeister-Stellvertreterin von Vitis stand ganz im Zeichen der Musik und so wurde 
die Messe von den Musikern und Musikerinnen der Blasmusikkapelle Vitis gestaltet und die Musikkapelle 
Zellerndorf spielte für ihren Kapellmeister ein 
Überraschungsstück in der Kirche. Am Weg 
zur Tafel im Gasthaus Pichler wurde das 
frisch vermählte Ehepaar von den beiden 
Musikkapellen begleitet, wo es dann noch 
gemeinsam die Kapellen dirigierte und auch 
beim gemeinsamen Marschieren gekonnt die 
beiden Kapellen vereinte. 
Anschließend wurden alle 
Musiker und Musikerinnen in 
den Festsaal dirigiert, wo im 
Marschtempo bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert wurde. 

Wir wünschen dem glücklichen 
Brautpaar noch einmal alles Gute 
für die Zukunft und viele schöne und 
unvergessliche Momente auf ihrem 
gemeinsamen Weg! 

 

Erfolgreiche Marschwertung mit 99 Punkten! 

Am 20. September 2009 fand die diesjährige Marschwertung der BAG Waidhofen/Horn in Dobersberg statt. 
Der Musikverein Vitis trat auch dieses Jahr unter der Leitung von Stabführer Ernst Artner in der höchsten 
Stufe E an, bei der unter anderem eine Kürfigur dargeboten werden muss.  

Dafür formte sich der Großteil der Musikkapelle zu einer Kreuzung, während die anderen Musiker und 
Musikerinnen als Autos die Kreuzung querten und Kapellmeister Manfred Kreutzer in der Mitte mit 
Warnweste und Pfeifferl diesmal nicht die Noten, sondern den Verkehr regelte. Da vor jedem Auto eine 
Marketenderin marschierte, wurde passend dazu das Stück „Im Wagen vor mir…“ gespielt. Mit ihrer 
Darbietung erreichten die Vitiser Musikanten und Musikantinnen einen ausgezeichneten Erfolg  mit einer 
noch nie zuvor erreichten Punkteanzahl von 
99 von 100 erreichbaren Punkten.  

Damit war der Musikverein Vitis die zweitbeste 
Kapelle in der Bezirksarbeitsgemeinschaft 
hinter der Stadtkapelle Raabs/Thaya und die 
Musiker und Musikerinnen erhielten damit ihre 
wohlverdiente Bestätigung, dass sich die 
intensive Probenarbeit auf jeden Fall gelohnt 
hat. Wir wollen auch auf diesem Weg 
Stabführer Ernst Artner und den Musikern und 
Musikerinnen noch einmal zu diesem�großartigen Erfolg gratulieren. 

Sandra Trinko 
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  Seitens der Ortsstelle Vitis des 
!sterreichischen Roten Kreuzes sind im Herbst (Beginn 
Anfang November bei gen"gend Anmeldungen) folgende 
Kurse in Vitis geplant:

16-st!ndiger Erste-Hilfe-Kurs: Kostenbeitrag # 15,- 
(Mindestteilnehmerzahl 15 Personen); Kurs gilt u. a. f"r 
F"hrerschein und Giftbezugsschein.

Au" rischungskurse (2 Abende): Kostenbeitrag auf 
Spendenbasis.

Erste Hilfe f!r S#uglinge und Kleinkinder: Kostenbeitrag    
# 10,- (Mindestteilnehmerzahl ebenso 15 Personen); Dauer 
2 Einheiten aÂ 3 Stunden. 

Interessenten m$gen sich bei Herrn GSekr. Josef Binder 
unter der Tel. Nr. 02841/8214-10 bzw. binder@vitis.gv.at 
anmelden. Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2009%

&ber Termine und n'here Details werden die Teilnehmer 
rechtzeitig vor Beginn der Kurse informiert.

Erste-Hilfe-Kurse

Die Tischlerei Helmut Grawatsch-Pollhammer aus Langschwarza spendete f"r die neue Dementenbeutreuungsstation 
im Landespensionistenheim Schrems einen K"chenblock. In dieser Station werden auch Patienten aus Vitis betreut. 

Spenden!bergabe durch Tischlerei Grawatsch-Pollhammer

Im Bild: Heimleiter Dr. Herbert H$fenstock, P* egedienstleitung Maria Fuchs, Erwin Huber, Tischlermeister Helmut Grawatsch und Gattin 
Claudia Grawatsch, Ernst Mair

Feuerpolizeiliche Beschau
Im Ort Vitis wird die Feuerbeschau in den kommenden 
Wochen abgeschlossen. Wir bitten all jene Hausbesitzer, 
in deren H'user M'ngel beanstandet werden bzw. 
wurden und welche die M'ngelbehebung noch nicht 
gemeldet haben, diese umgehend zu beheben und 
die Erledigung bei der Gemeinde mit dem zugestellten 
Formular schriftlich zu melden. Erst dann ist der 
betro+ ene Feuerbeschauakt abgeschlossen. 
Die Feuerbeschau wird in den "brigen f'lligen Orten 
(Kehrbereich der Firma Semler) im Jahr 2010 fortgesetzt. 
Alle betro+ enen LIegenschaftseigent"mer erhalten 
zeitgerecht vor dem Termin eine seperate Ladung.
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Sieglinde FRANK

Heilmasseurin - Gewerbliche Masseurin - Feldenkraislehrerin
Re! exzonentherapie - Lymphdrainagen - Akkupunktmassagen - 

Osteopathische Techniken - Moxa- und Laseranwendungen

GESUND und FIT durch Herbst und Winter mit 
Feldenkrais (FK)

Die einf"hlsamen, sanften Bewegungsabl#ufe sprechen Menschen aller Alters- und Berufsgruppen, mit unterschiedlicher 
Berufserfahrung an.

Sie k$nnen

und

Bewegung zu Musik (WS)

R"ckenschule, Koordination, Kr#ftigung und Dehnung der Muskulatur, Entspannungs"bungen und Qui Gong ...

Dienstags, von 18.30 - 19.30 Uhr (FK) und 19.30-20.30 (WS)
im Turnsaal der Hauptschule Vitis

Beginn: 6. Oktober 2009

Bei FK bitte Decke mitnehmen. Kurs % ndet ab 8 Teilnehmern statt.

¹Er- und Sie-Turnenª % ndet ab 7. Oktober 2009, jeweils von 20.00-21.30 Uhr, statt.

Auf Ihr Kommen freut sich
Sieglinde Frank

N#here Info unter: 0676/402 64 61

Ihre Beweglichkeit und Koordination verbessern· 
(schmerzhafte) Bewegungseinschr#nkungen l$sen· 
latente F#higkeiten erkennen und entfalten· 
mehr Selbstvertrauen und Optimismus im Bewegungsverhalten entwickeln· 
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AL-ANON Familiengruppen
F!r Angeh"rige und Freunde von Alkoholikern

Betreutes Reisen - Urlaub mit Sicherheitsnetz
¹Ich w!rde ja gerne verreisen, aber noch einmal so ganz alleine wegfahren trau ich mir nicht wirklich 

zu. Wer hilft mir denn, wenn ich Hilfe brauche?ª - Das ist ein oft ge#uûertes Problem

Das Rote Kreuz Waidhofen an der Thaya k!mmert sich im Rahmen von ¹Betreutes Reisenª darum, denn niemand soll 
aufgrund seines Alters oder aus Gesundheitsgr!nden auf Aus$ !ge oder Reisen verzichten m!ssen. 

N#chster Termin:
Donnerstag, 3. Dezember 2009

 Adventmarkt in der Kartause Gaming 
und F!hrung durch die eigene Bierbrauerei

N#here Informationen: Rotes Kreuz Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya
Frau Helgard Brunner Tel.: 0 28 41/82 79 oder 0676/954 04 08 ; Herr Stefan Schmid Tel.: 059 144 700 00

??? WIRD IHR LEBEN DURCH DAS TRINKEN EINES ANDEREN BEEINTR%CHTIGT ???
Dann ist Al-Anon das Richtige f!r Sie"

Wir k"nnen Ihnen helfen und wahren Ihre Anonymit#t&
Al-Anon Meetings in ihrer N#he:

Jeden Freitag  Thurnhofgasse 19   gleichzeitig
19.00 Uhr  3580 Horn    AA-Meeting
   (Pfarrhof)    im eigenen Raum

Jeden Samstg  im Pfarrhof    gleichzeitig
18:30 Uhr  3860 Heidenreichstein   AA-Meeting
        im eigenen Raum

Weiter Informationen / Meetingkalender f!r 'sterreich u.v.m unter:
www.al-anon.at
info@al-anon.at

Kontakt und Ausk!nfte:  *Susi* ninisu@ymail.com
    0664/75 04 10 07

Fat-burning Stunde  
Bauch, Bein, Po! 

 
 Wann:   ab den 7. Okt 2009 
  jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
 Wo:    in der Volksschule Schwarzenau 
 Unkostenbeitrag:    € 4 pro Stunde 
 
In 10 Trainingsstunden erreichen Sie ein besseres Körpergefühl und eine schönere Silhouette. 
 
Auf dein Kommen freut sich        

Aerobictrainerin 
Astrid Kroffl 
0664/43 83 414 

aerobic@windigsteig.at  
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Die Herbstvortr!ge des Vereins ¹Alt werden -  Mensch 
bleibenª setzen sich am 7. Oktober mit dem Thema ¹Vom 
Schlaganfall bis zum Herzinfaktª fort. Wie wichtig dieses 
Thema ist zeigen folgende Zahlen:
In Europa sind rund 51 Mio. Menschen von 
Hirnerkrankungen betro" en. 1,1 Mio. erleiden pro 
Jahr einen Schlaganfall, 5 Mio. erkranken an Demenz. 
Hirnerkrankungen entwickeln sich immer mehr zu einer 
Volkskrankheit.
#ber neue Therapien, Er$ ndungen und Entdeckungen, 
dank derer Hirnprozesse besser sichtbar und abgebildet 
werden k%nnen, spricht der Leiter der Ambulanz f&r 
Hirngef!ûerkrankungen und Schlaganfallvorsorge 
der MedUni Wien und Facharzt f&r Neurologie im 
Landeskrankenhaus Waidhofen/Thaya, Univ.-Prof. Dr. 
Wolfgang Lalouschek am

Mittwoch, dem 7. Oktober 2009
um 19.00 im Landesklinikum Waidhofen an der Thaya.

Der dritte und letzte Vortrag f&r 2009 ist f&r 4. November 
eingeplant. Prim. Univ.-Prof. Dr. Bruno Mamoli, der 
Vorstand des Neurologischen Zentrums der Stadt Wien, 
wird sich mit ¹St&rzen im Alter - warum?ª - und wie man 

das Risiko verhindern kann, befassen. Ungef!hr ein 
Drittel der Menschen &ber 65 Jahren st&rzt zumindest 
einmal pro Jahr. Der Sturz selbst ist zun!chst ein 
Symptom f&r ein m%gliches De$ zit aus unterschiedlichen 
Gr&nden.
Dem sollte aber mehr Aufmerksamkeit geschenkt 
werden' Dar&ber spricht Prim. Univ.-Prof. Dr. Bruno 
Mamoli am

Mittwoch, dem 4. November 2009
um 19 Uhr im Landesklinikum Waidhofen an der Thaya

Bei beiden Veranstaltungen Eintritt frei.

Verein ¹Alt werden - Mensch bleibenª
Wir werden immer !lter - unser Hirn aber auch:

Risikovermeidung ist wichtig

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang 
Lalouschek

Prim. Univ.-Prof. Dr. Bruno 
Mamoli 

Finanz - Service AKTIV
Ihr Experte in Sachen:

Büro: Rudolf-Süß-Str. 8/OG, 3902 Vitis

Fax: 02841/800 28
mail: of• ce@• nanz-aktiv.at

Tel.: 02841/800 24

www.• nanz-aktiv.at

��   finanzieren
��   leasen
��   veranlagen
���� vorsorgen
���� umschulden
���� versichernThomas Haberreiter

Vermögensberater und 
Versicherungsmakler

TOP-Investment - fondsgebundene 

Lebensversicherung!
FLEXIBLE GARANTIE-

MÖGLICHKEIT
GROSSE STEUERVORTEILE 

HOHE ERTRAGSCHANCEN

��

��
��

Information unter: 

0676/843 804 206

Weitere Informationen erhalten Sie in einem 

persönlichen Beratungsgespräch
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Pranic healing® 
 

 
 
 
 
 

 
Margit Weikartschläger 

Dipl. Pranic Healing - Anwenderin 
Altmanns 92, 3860 Heidenreichstein 

 

0664 433 2887 
prana4u@gmx.at 
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Farbtherapie – Crystal Care – Chakrenreinigung 

Kinder-und Jugendliche - Business 
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Herzliche Glückwünsche ...

zum 75. Geburtstag

 Herrn Johann Graf, Grafenschlag 14/1

 Frau Maria Owesny, Vitis, Schremser Straûe 15

 Herrn Emmerich Ramharter, Heinreichs 48

 Herrn Franz Tomaschek, Groûrupprechts 33

  

zum 80. Geburtstag

 Frau Leopoldine Kronstorfer, Vitis, Parksiedlung 7/1

 Herrn Leopold Fida, Jetzles 39

 Frau Maria Brunner, Vitis, Hauptplatz 8/1

 Herrn Ing. Johann Worresch, Schacherdorf 17

 Herrn Franz Weber, Grafenschlag 13

 Herrn Josef Teitl, Heinreichs 43

 

zum 85. Geburtstag

 Frau Berta Hold, Vitis, Schremser Straûe 2/1

 Frau Hedwig Flicker, Stoies 11

 Frau Maria Bauer, Eschenau 19

 Frau Maria Koller, Jaudling 28

 

zum 90. Geburtstag

 Frau Maria Kronbichler, Vitis, Bahnhofstraûe 32

 Frau Theresia Schnabl, Eulenbach 3

  

zum 91. Geburtstag

 Frau Theresia Radl, Eulenbach 27

 Frau Leopoldine Weber, Grafenschlag 1

 

zur Goldenen Hochzeit

 den Ehegatten Maria und Josef Bauer, Eulenbach 9 und

 den Ehegatten Gertraud und Josef Veith, Jaudling 48

            

Juli 2009 bis September 2009
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Herzliche Gratulation ...
zum akademischen Grad ¹Master of Science in Engineeringª der Studienrichtung Embedded Systems

 Herrn David Koller, Groûrupprechts 16

zum akademischen Grad ¹Magistra der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftenª der Studienrichtung 
Betriebswirtschaft

 Frau Michaela Lauter, Jaudling 59

zum akademischen Grad ¹Bachelor of Science in Health Studiesª der Studienrichtung Physiotherapie

 Frau Bianca Artner, Kindergartenstraûe 9

zum akademischen Grad ¹Master of Science in Engineeringª der Studienrichtung Industrielle Elektronik

 Herrn Gerald Buchsbaum, Hohlweg 2

zur Verleihung des Berufstitels ¹!konomier"tinª

 Frau Anna Wurz, Sparbach 15

zur bestandenen Meisterpr#fung im Bereich ¹Elektotechnikª

 Herrn Andrea Bayer, Sonnensiedlung 4

Wir freuen uns #ber die Geburt von ...

         Marlene Fasching aus Heinreichs 87              Domenik Krecek aus Vitis, Sonnleite 1/6
                 geb. am 16. Juli 2009                  geb. am 8. Juli 2009

 Niklas Bernhard Maier aus Vitis, Sonnensiedlung 14       Florian Pichler aus Vitis, Sonnensiedlung 7
       geb. am 2. Juli 2009      geb. am 20. September 2009
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Wir w!nschen alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg ...

Herrn Christoph Neuhauser aus Vitis und
Frau Manuela Zach aus Vitis

Herrn Michael Zottl aus Heinreichs und
Frau Barbara Schmid aus Kirchberg am Walde

Herrn Dipl.-Ing. Dr. techn. Harald Teufelsbauer aus 
Pernersdorf und

Frau Dipl.-Ing. (FH) Elisabeth Lauter aus Jaudling

Herrn Roland K!ck aus Vitis und
Frau Sabine Buchsbaum aus Vitis

Herrn Werner Katzenbeiûer aus Heinreichs und
Frau Veronika Hager aus Heinreichs

Ebenfalls gaben sich das Ja-Wort:

Herr Lukas Heinrich aus Wien und 
Frau Alexandra Marek aus Vitis

sowie

Herr J"rgen Hengst aus Groûrupprechts und
Frau Elisabeth Zach aus Zellerndorf
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Wir trauern um ...

  

  Herrn Johann Marchsteiner, Warnungs 11    78 Jahre

  Frau Theresia Weber, Eulenbach 22    87 Jahre

  Frau Maria Fraberger, Kleingloms 14    78 Jahre

  Frau Rosa Wimmer, Eulenbach 17    72 Jahre

  Herrn Josef Steinb!ck, Grafenschlag 4    81 Jahre

  Herrn Franz Zw!lfer, Vitis, Rai" eisenstraûe 4   69 Jahre

  Frau Ilse Schabl, Stoies 4      85 Jahre

  Frau Agnes P!ppel, Kaltenbach 17    95 Jahre

  

 Juli 2009 bis September 2009

Anton D!ller im 93. Lebensjahr gestorben
Der langj#hrige Leiter der Volks- und Hauptschule Vitis, Anton D!ller, verstarb am 31. Juli 2009 im 93. Lebensjahr.

Besondere Verdienste erwarb sich Anton D!ller beim Neubau des Schulgeb#udes in Vitis (1956 bis 1958) und beim 
sp#teren umfangreichen Zubau (1972 bis 1978). Er vertrat als langj#hriger Obmann der Personalvertretung und als 
Gerwerkschafter und Obmann-Stellvertreter in der Landesfachgruppe der P$ ichtschullehrer im %sterreichischen Ar-
beiter- und Angestellen-Bund die Anliegen der Lehrerschaft. Weiters war er im Gemeinderat Vitis und als Leiter der 
Ortsstelle des N% Bildungs- und Heimatwerkes t#tig. Seine Verdienste wurden mit der Verleihung des Berufstitels 
¹Oberschulratª und dem ¹Ehrenzeichen f&r Verdiense um das Bundesland Nieder!sterreichª ausgezeichnet.

Die Marktgemeinde Vitis dankt posthum f&r diese Unterst&tzung und wird ihm stets in Ehren gedenken.

Quelle: N%N (Woche 33/2009)
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220-Jahr-Jubil!um in Heinreichs
Am 22. August 2009 lud die Freiwillige Feuerwehr 
Heinreichs unter der Leitung des Kommandanten Walter 
Zottl zu einer Feier in das Feuerwehrhaus Heinreichs ein.
220 Jahre wurden gefeiert:
Walter Zottl gratulierte in seiner Ansprache Josef Teitl 
zu seinem 80. Geburtstag, dem Ortsvorsteher und 
Gemeinderat Johann Riemer und Karl Oberbauer zu 
ihrem 70. Geburtstag.

In den Ansprachen bedankten sich Kommandant Walter 
Zottl und B"rgermeisterin Anette T#p$  f"r die loyale, 
engagierte und langj!hrige Arbeit in der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie in den verschiedensten Verwendungen 

und Funktionen in der Marktgemeinde Vitis.

Der Seniorenbund, vertreten durch Josef Pani, stellte sich 
ebenfalls bei den Jubilaren ein und bedankte sich bei 
allen f"r die langj!hrige Treue und ihr Engagement.

Auch Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Adolf 
Altrichter, sein Stellvertreter Franz Strohmer und 
Unterabschnittskommandant Gerhard S"ss waren 
gekommen, um die Geburtstagsjubilare geb"hrend zu 
feiern und auf die n!chsten Jahre anzustoûen.

Sitzend: Adolf Altricher, Johanna Oberbauer, Karl Oberbauer, Emma Teitl, Josef Teitl, Johann Riemer, Erna Riemer, Johann 
Schwingenschl#gl
Stehend: Gerhard S"ss, Aloisia Weber, Franz Weber, Josef Pani, Anton Binder, Elfriede Binder, Walter Zottl, B"rgermeisterin Anette T#p$ , 
Andreas Zainzinger, Josef H#$ er, Franz Strohmer

Der Fachverband der #sterreichischen StandesbeamtInnen und 
Standesbeamten sprach Herrn Gemeindesekret!r Josef Binder in 
W"rdigung der 25-j!hrigen Mitgliedschaft ¹Dank und Anerkennungª 
aus und verlieh im das Ehrenzeichen in Silber.

Die Marktgemeinde Vitis gratuliert Herrn Josef Binder sehr herzlich 
zu dieser Auszeichnung.

Verleihung des Silbernen Ehrenzeichens
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Ehrungen Geburtstage

Zum 80. Geburtstag von 

Frau Leopoldine Kronstorfer aus Vitis, Parksiedlung 7/1

gratulierten Raimund Spieûmaier, Maria Spieûmaier, Inge Kapeller, Leopold Kronstorfer, Elsa Kronstorfer, Irmtraud 
Berger, Maria Weinberger und B!rgermeisterin Anette T"p# .

Diakon Josef Trinko, Dechant Mag. Alfred Winkler, Leopold Fida jun., Herta Joni, Regina Veith, Fridoline Fida, Renate 
Buchsbaum, Silvia St"ger, Josef Fida, Ewald Fida, Nadine Fida, Alfred Weber, Harald Kalch und B!rgermeisterin Anette 
T"p#  gratulierten

Herrn Leopold Fida aus Jetzles 39
zum 80. Geburtstag.
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Zum 80. Geburtstag von

Herrn Ing. Johann Worresch 
aus Schacherdorf 17

gratulierten Hans Nan, Sabine Worresch, 
B!rgermeisterin Anette T"p# , Josef Pani, 
Cornelia und Andreas Worresch, Bernhard 
Worresch, Jakob Worresch, Marco Worresch und 
Gattin Hedwig Worresch.

Zum 80. Geburtstag von

Frau Maria Brunner aus Vitis, Hauptplatz 8

gratulierten Ing. Karl Brunner, Margarete 
Rausch, Sophie Brunner, Annemarie Brunner, 
B!rgermeisterin Anette T"p# , Michael Brunner 
und Josef Pani.

Zum 80. Geburtstag von

Herrn Franz Weber aus Grafenschlag 13

gratulierten Manfred Holzbrecher, Gerhard S!ss, 
B!rgermeisterin Anette T"p# , Ingrid Wendl, 
Manfred Weber, Aloisia Weber, Dechant Mag. 
Alfred Winkler, Irmtraud Berger, Reg. Rat Franz 
Wurz, Josef Pani
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90. Geburtstag

Es gratulierten

Frau Maria Kronbichler aus Vitis, Bahnhofstraûe 32

B!germeisterin Anette T"p# , Herbert  Kronbichler und Elisabeth Kronbichler.

Frau Theresia Schnabl aus Eulenbach 3

 gratulierten Vizeb!rgermeister Hermann Lauter, Franz Scharf, Margareta Scharf, OV Johann Weber, Josef Bauer, Erich 
Bauer und Josef Pani
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Ehrungen Goldene Hochzeit

Die Goldene Hochzeit feierten

Herr Josef und Frau Maria Bauer aus Eulenbach 9.

Es gratulierten Josef Bauer, G!nther Bauer, Erich Bauer, Josef Pani, Julia Kozar, Florian Kozar, Johann Weber, Maria Kozar 
und B!rgermeisterin Anette T"p# .

Zur Goldenen Hochzeit gratulierten den Jubilaren

Herrn Josef und Frau Gertraud Veith aus Jaudling 48

B!rgermeisterin Anette T"p# , Vizeb!rgermeister Hermann Lauter, Gertrude Stallecker, Josef Pani, Anton Binder sowie 
Irmtraud Berger.
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Die Sache
Makropulos
Tschechische Kom#die von Karel CÏapek


